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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Günter Neugebauer (SPD) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Finanzminister 
 

Ergebnisse der Betriebsprüfung 2003 
 
 
 

1. In wie vielen Schleswig-Holsteinischen Betrieben, gestaffelt nach Betriebsgrößen, 
wurden im Jahr 2003 steuerliche Betriebsprüfungen durchgeführt ? 

 
 
 
Die Anzahl der insgesamt durchgeführten Betriebsprüfungen kann der Tabelle entnommen 
werden: 
 
 Großbetrie-

be 
Mittelbetrie-
be 

Kleinbetrie-
be 

Kleinstbetrie-
be 

Summe 

Gewerbe 1.028 1.867 1.156 1.713 5.764 
Land- u. 
Forstwirt-
schaft 

242 172 124 181 719 

Summe 1.270 2.039 1.280 1.894 6.483 
 
 
 

2. Wie viele Prüfungen wurden abgeschlossen ? 
 

 
 
Bei der Anzahl der insgesamt durchgeführten Prüfungen lt. der vorstehenden Tabelle handelt 
es sich jeweils um abgeschlossene Prüfungen. Erhebungen über begonnene und noch nicht 
abgeschlossenen Betriebsprüfungen werden nicht durchgeführt. 
 
 
 
 



3. Wie viele Prüferinnen und Prüfer waren eingesetzt ? 
 

 
 
In der Betriebsprüfungsstatistik werden sowohl die „eingesetzten Betriebsprüfer/innen“ als 
auch die am 01.01. des Folgejahres „vorhandenen Prüfer/innen“ ausgewiesen. Um Missver-
ständnissen vorzubeugen, weise ich darauf hin, dass es sich beim Prüfereinsatz im Sinne 
der Bp-Statistik um einen statistisch bereinigten Wert handelt, der ausgehend von 220 Ar-
beitstagen pro Jahr (entspricht einem Prüfer) um betriebprüfungsfremde Tage (z.B. Fortbil-
dung, Personalratstätigkeit u.a. nicht auf die Fallbearbeitung entfallende Tage) und Ausfall-
zeiten (z.B. Krankheit, Dienstbefreiung und Sonderurlaub) reduziert wird. 
 
Im Jahr 2003 wurden danach durchschnittlich 277,27 Prüfer/innen von 396,65 vorhandenen 
Prüfer/innen eingesetzt. 
 
 
 

4. In welcher Höhe wurden in Folge der Prüfungen 2003 Mehrsteuern rechtskräftig 
festgesetzt und wie verteilen sich diese auf die Betriebsgrößen sowie auf die 
einzelnen Steuerarten ? 

 
 
 
Über die Höhe der rechtskräftig festgesetzten Mehrsteuern liegen keine Aufzeichnungen vor. 
Im Rahmen der Betriebsprüfungsstatistik werden grundsätzlich nur die von den Prüferinnen 
und Prüfern festgestellten Mehrergebnisse ausgewiesen. Darüber hinaus werden in be-
stimmten Fällen Abweichungen von den festgestellten Mehr- (Minder-) Steuern aufgezeich-
net. Die Höhe und Aufteilung der festgestellten Mehrergebnisse auf die einzelnen Steuerar-
ten kann der Tabelle entnommen werden: 
 
 Großbetriebe Mittelbetriebe Kleinbetriebe Kleinstbetriebe Summe 
Umsatz- 
steuer 

17.688.369 5.714.833 3.582.782 3.195.053 30.181.037 

Einkom-
men-steuer 

27.912.198 13.445.690 9.302.938 12.253.545 62.914.371 

Körper-
schaft-
steuer 

90.882.161 5.303.717 915.457 1.016.649 98.117.984 

Gewerbe-
steuer 

54.962.441 4.352.034 1.610.689 809.585 61.734.749 

Vermögen-
steuer 

569.964 33.116 565 70.587 674.232 

Sonstige 
 

12.018.546 1.004.746 416.196 1.082.834 14.522.322 

Summe 
 

204.033.679 29.854.136 15.828.627 18.428.253 268.144.695 

 


